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Nach unserer eigenen gründlichen Bewertung ist die EurAka Hochschule offiziell als private, nicht 
beitragsrechtliche Schweizer Universität von den Schweizer Behörden zugelassen und ihre 
akademischen Grade sind national und international aufgrund Ihrer Ausrichtung nach den Beschlüssen 
„der europäische Hochschulraum“ (Bologna 1999), sowie der Personenzertifizierung nach DIN EN 
ISO/IEC 17024 auch international gültig. Darüber hinaus haben die Abschlüsse der EurAka Hochschule, 
wie die Kollegen des deutschen BDFS und des deutschen Rechtskonsortiums festgestellt haben, 
ebenfalls eine Gleichwertigkeit zu deutschen akademischen Abschlüssen. 
 
Als nicht beitragsberechtigte private Hochschule (vom Staat nicht finanziert) kann die EurAka 
Hochschule nicht in die veröffentlichte Liste der Schweizer öffentlich vom Staat betriebenen 
Universitäten aufgenommen werden, da das Bundesgesetz nur die Möglichkeit bietet, beitragspflichtige 
Universitäten auf dieser Liste zu präsentieren. Die Trennung von beitragspflichtigen und nicht 
beitragspflichtigen Hochschulen ist strikt geregelt. HFKG-Gesetz aus dem Jahr 2006, Absätze über 
beitrags- und beitragsunabhängige Hochschulen, deren zwangsweise abweichende Behandlung und den 
strikten Ausschluss von der ministeriellen Aufsicht. Die Grundwerte der E.H.E. als private 
Hochschule wurden auch im Rahmen der neuen Richtlinien des Schweizer Akkreditierungsrats unter 
dem Punkt „Autonomie und Vielfalt“ bestätigt. 
 
Die EurAka-Universität wird offiziell veröffentlicht: Die Rechtsabteilung der Sicherheitsdirektion des 
Kantons Basel-Landschaft ist für die E.H.E. die oberste Aufsichtsbehörde. Die Bestätigung der 
Veröffentlichung auf dieser Ebene ist, was die EurAka oder jede andere beitragsunabhängige Schweizer 
Universität braucht. Siehe hierzu auch Stellungnahme der OAQ/AAQ vom 30.11.2015 mit dem Hinweis 
auf die kantonalen Regelungen  
 
In Bezug auf hohe Reputation ist die EurAka insbesondere eine forschungsintensive Universität. Die 
EurAka arbeitete und arbeitet aktiv mit Instituten hochrangiger Universitäten, einschließlich öffentlicher 
Universitäten, zusammen. Forschungsprojekte, die zu Leistungen von globaler Tragweite führen, wurden 
beispielsweise von der deutschen Regierung oder einem ihrer Bundesländer finanziert. Die EurAka 
kommuniziert einige Beispiele auf ihrer Website. Die Forschungsgruppe E.H.E./E.I.E./E.A.E./DBIC 



International wurde aktuell durch den vom deutschen Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) beauftragten Stifterverband Bildung. Wissenschaft. Innovation zur Führung des Labels 
„Innovativ durch Forschung“ vorgeschlagen. 
 
Zusammen mit der offiziellen deutschen Akkreditierungsagentur DeuZert, Gründungsmitglied der IFCES 
für die ISO 29990 Zertifizierung in Bildung, entwickelt die EurAka derzeit das Holistic Handbook for 
Education als neuen internationalen Akkreditierungsstandard. Die ehemalige Präsidentin der eduQua 
Certification Authority, Schweiz, ist Beirat, d.h. Teil dieser Entwicklung. Bis zur Fertigstellung des neuen 
ganzheitlichen QM Handbuchs greift die E.H.E. auf das bestehenden ISO 9001 Handbuch und die 
EduQua Richtlinien zurück. 
 
Wir bestätigen, dass die EurAka University eine Hochschule ist, die auf Hochschulebene als nationale 
und internationale Hochschule zugelassen und berechtigt ist, akademische Grade auf allen 
akademischen Ebenen zu vergeben.  
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